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Drucksache Yl/1036 


Sachgebiet 63 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Pohle, Strauß, Leicht, Höcherl, 
Röhner und Genossen 


betr. Finanzierung der Europäischen Gemeinschaften 


Im Finanzplan des Bundes für die Jahre 1969 bis 1973 — Druck- 
sache VI/301 — ist in den Vorbemerkungen in der Ziffer 10 aus- 
geführt, daß sich durch die noch zu billigenden Beschlüsse des 
Ministerrates der EG zur Finanzierung der EG in der Endphase 
noch Änderungen auf der Ausgaben- und Einnahmeseite des 
Finanzplans ergeben werden. Im Gesetzentwurf der Bundes- 
regierung zu dem Beschluß des Rates vom 21. April 1970 über 
die Ersetzung der Finanzbeiträge der Mitgliedstaaten durch 
eigene Mittel der Gemeinschaften — Drucksache VI/880 — sind 
die voraussichtlichen Gesamtausgaben der Europäischen Ge- 
meinschaften und der deutsche Bruttoanteil (Abführung deut- 
scher Einnahmen und Finanzbeiträge aus dem Bundeshaushalt 
in einer Summe) auf der Grundlage von Schätzungen der Kom- 
mission angegeben. Daraus ergibt sich jedoch nicht die für eine 
hinreichende Würdigung erforderliche Nettobelastung. Auf der 
Grundlage dieses Zahlenmaterials kann es den gesetzgebenden 
Körperschaften kaum zugemutet werden, einem so weitreichen- 
den Gesetz die Zustimmung zu erteilen. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie sind die voraussichtlichen finanziellen Auswirkungen 
für die einzelnen Bundeshaushalte der Haushaltsjahre 1971 
bis 1975 auf der Grundlage der neuesten Schätzungen der 
Kommission (brutto und netto), und zwar insbesondere auf- 
gegliedert nach 

a) Mindereinnahmen aus bisher dem Bundeshaushalt zu- 
fließenden Agrarabschöpfungen und Zöllen im Sinne des 
Artikels 2 Buchstaben a und b des Ratsbeschlusses, 

b) auf die Bundesrepublik Deutschland entfallenden neuen 
Agrarabschöpfungen und/oder Zöllen, 

c) deutschen Finanzbeiträgen, 

d) Rückflüssen aus der Abteilung Garantie, 

e) Rückflüssen aus der Abteilung Ausrichtung, 
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f) sonstigen Rückflüssen, die dem Bundeshaushalt zufließen 
(welchen?), 

g) sonstigen Rückflüssen, die nicht dem Bundeshaushalt zu- 
fließen? 

Inwieweit weichen die sich ergebenden Belastungen des 
Bundeshaushalts (Summe aus Einnahmeausfällen, etwaigen 
neuen Abgaben und Zöllen sowie Finanzbeiträgen, ggf. ab- 
züglich — soweit bisher Nettoveranschlagung erfolgte — 
Rückflüssen an den Bundeshaushalt) in den einzelnen Jah- 
ren von den im Finanzplan 1969 bis 1973 veranschlagten 
Belastungen ab? 
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